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Herren Kreisliga Gr. 2

TV 1868 e.V. Bad Orb III : TTV Gründau 1953 III 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

9:4-Erfolg für den TTV Gründau 1953 III beim TV 1868 e.V. 
Bad Orb III

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTV Gründau 1953 III in der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen den TV
1868 e.V. Bad Orb III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Olbrich und Ullrich errangen dabei zusammen 4
Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Metzler / Reehe
letztlich im Repertoire, um Stumm / Dönges final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:
11, 8:11, 4:11. Schuba / Kern bekamen dann ihre Gegner Olbrich / Ullrich beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Guzman / Weninger Schraub /
Henning in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Guzman /
Weninger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Marc Kevin Metzler seinem Gegner Matthias Ullrich
letztlich beim 6:11, 7:11, 11:8, 10:12 nicht gefährlich werden. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Torsten Schuba beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Klaus Olbrich. Wenig später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Felix Reehe beim 0:3 gegen Johannes Dönges. Thomas Kern besiegelte
wiederum mit einem 3:1 gegen Sebastian Stumm einen Punkt für sein Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jürgen Henning wurden derweil Lander Guzman indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Patrick Weninger konnte Anita Schraub in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und
somit einen Punkt für das Team beitragen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Weninger mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. In toller Verfassung präsentierte
sich Marc Kevin Metzler im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Klaus Olbrich. Die gewinnbringende Taktik fehlte nachfolgend Torsten
Schuba bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Ullrich von Beginn an. Mit nur einem
Satzverlust ging wenig später Felix Reehe gegen Sebastian Stumm durchs Ziel, denn die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Seit Beginn der Serie hat Stumm damit nun 9 Siege bei gleichzeitig 3
Niederlagen zu verzeichnen. Mittlerweile stand es damit 4:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Thomas Kern in der Partie gegen Johannes Dönges, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Kern aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Der 9:4-Auswärtssieg war
somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV 1868 e.V. Bad Orb III am 16.02.2024 gegen den TV
1890 Meerholz um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.02.2024 gegen die TG
Dörnigheim 1882 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1868 e.V. Bad Orb III

Doppel: Metzler / Reehe 0:1, Schuba / Kern 0:1, Guzman / Weninger 1:0 
Einzel: M. Metzler 0:2, T. Schuba 0:2, F. Reehe 1:1, T. Kern 1:1, L. Guzman 0:1, P. Weninger 1:0 

 TTV Gründau 1953 III
Doppel: Olbrich / Ullrich 1:0, Stumm / Dönges 1:0, Schraub / Henning 0:1 
Einzel: K. Olbrich 2:0, M. Ullrich 2:0, S. Stumm 0:2, J. Dönges 2:0, A. Schraub 0:1, J. Henning 1:0


